Abend⸗Musgabe. 
; 2 
Courſe u. 2 Neueſte 
Depeſchen Nachrichten 
— ———— — —: ä. — 
Nr. 519. Dienſtag 27. Juli 1880. 
ä rer 
1 Spiritus: Loklo — Gekünd. —, Liter, ver Juli 58,50—40 bez. per 
Vörſen-Telegramme. r bez. zer, 0 bee 1 — ver Sen 
r 2 ; tember⸗Oktober 53,50—53,00—53,20 bez. per Oktober⸗November 50 Gd. 
Berlin, den 27. Juli 1880. (Zelegr. Agentur.) per November⸗Dezember 50,00 Gd. per April⸗Mai 1881 51,50 bez. 
Weizen höher Not. v. 26. Spiritus höher Not. p. 26. Zink: Ohne Umſatz. Die Pörfen⸗Commiſlian. 
» I 220. 22 50 loko 63 — 62 40 Danzig, 26. Juli. [Getreide⸗Börſe. ] wetter: ſchön 
temb.⸗Oktbr. 194 50 192 50 ev le 61 90) 61 40ſund ſehr warm. Mind: NW. 
Roggen böber 183 — 189 uguſt⸗ Dieb 8 90 59 2 Weizen loko verkehrte auch am heutigen Markte in ſehr flauer 
5 175 — 174 50 Septemb.⸗Oktbr. sn Whsaltung und ſelbſt zu billigeren Preiſen fehlten Käufer. Der Markt 
hr. 168 25 167 2 ES 2 21 blieb demnach faſt ganz geſchäftslos, denn nur 140 Tonnen konnten 


e ö m 2 u billigeren Preiſen verkauft werden. Es wurde gezahlt zum freien 
—.— 1 55 800 55 70 Gi für Ro . >“ 0 55 Nertehr für hellbunt 124/5 Pfd. 200 M., und zum Tranfit roth ruſ⸗ 
Ras ber 50 20 56 20 Ku dig € ae 20000 20000 iich 118 Pfd. 180 M., hellzunt aber jehr krant 120, 121 Pro. 182, 
Dftober-Novemb 56 2005 undig. Spiritu we 183 M., bunt 120, 121/ Pfd. 190 M. per Tonne. Termine blie⸗ 


— „ 3 jſben ebenfalls ohne Handel. Tranſit Juli 204 M. Br., Juli⸗Auguſt 
r M. Br, Eeviember-Ditober 186 M. Sp. Apriitei 191 M. 
. Stamm-Prior.102 5 RnB 


= : 5 200 Br. Regulirungspreis 203 M. 

Berg⸗Märk. E Akt. 116 601116 60 ſchftl, B. A. 71 50 71 50 Roggen loko nicht gehandelt. Termine September Oktober inläg⸗ 
n ef 190 25 175 10 Nee 140 88145 8 diſcher 164 M. Gd. Regulirungspreis 173 M., zum Tranſit 163 M. 
Kronpr. Audolf.B. 155 — 63 25 Disk. K and.⸗A 176 — 175 90 Winterraps loko unverändert und nach Qualität zum Tranſit polni⸗ 
— Eee 92 25 92 40 | Kön 8 -Saurabüitte 125 _ 125 _Iicher zu 240 M, ruſſiſcher zu 237, 238, 240 M. per Tonne verkauft. 
1 a r = 91 75 91 50 D ie f d. St Br. 94 50| 94 10 Termine Tranſit Oktober⸗November 250 M. bez. — Winterrübſen lolo 
Run. Anl. 187 60 30 60 25 0 u. 4 pr. Pfundbr. 99 80 100 —gußer der beften Qualität gedrückt, Gekauft wurde inlund cer zu 230, 
dto ute 83 25 83 30 oſen. 4 vr. | 232 233, 235, 236, 238, fein 210 M., polniſcher zum Tranſtt 230, 
Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfd 0 . 8 235, 236 M., ruſſiſcher zum Tranſit nach Beſchaffenheit zu 225, 227, 
Nachbörſc: Franzoſen 483,50 Kredit 479,50 Lombarpen 140,50. 755 20, a2 15 M. 5 1 ee 9 9 
8 cher Gd. und zum Tranſit September⸗Oktober 243 M. Br., 

alizier. Eiſen. Akt 1. 18 101117 901 Rumän. 6% Anl 1880 90 40 90 501240 M. Gd. — Spiritus loko nicht i 
De Tonjol.4% int. 100 70,100 80 Rule Santnoten 213 70213 80 ER a ET ATS WET PERRBRSENSEE 
jener Pfandbriefe 99 80100 — | Ruf. Engl. Anl.1871 89 40 89 10 — 


i 25100 25] do. Präm. Anl 1866 148 751148 25 7 inzi 
rt. Sanfnoten 173 10172 80 Fete San fobr 57 25 57 25 Tocales und Provinzielles. 


„Goldrente 74 80) 75 25] Deſterreichiſch. Kredit 479 800429 50 Woſen, 27. Juli. 
1 u: Boote a = = 124 80 en — * 2 Elan * Er: Der deer aur der „= Ravallerie-Brigade Oberft van 
- EEE x F er Decken, bisher Kommandeur des X. Huſgren⸗Regiments, it heute 
Fmerit 3% fund n 101 600101 75 Fondſt. ſchwankend hier 9 und > en e ae 
; * n. Sommerfeſt. e Ferienſchule der hieſigen Mittelſchule machte 
Stettin, den 27. Juli 1880. (Telegr. Agentur.) ! a eſtern Nachmittags einen Ausflug nach dem Plötz'ſchen Lokale an der 
Not. v. 26. Not y. 21 Eichwaldſtraße und kehrte Abends von dort zurück. 


Weizen unveränd. — —| — 
Juli 216 —215 — 


5⁵ | 25 u. Thierquälerei. Einem Fuhrmann, welcher ein Pferd, deſſen 
i 
tember-Oftober 191 50192 — 


Bruſt ganz wund geſchunden war, vor einen mit Ziegeln beladenen 


15 
ritus feſter . ag 
Iofo 60 80 60 50 Wagen 4 — hatte, wurde daſſelbe von der Polizei ausgeipannt. 


Roggen feſter A li⸗Auguſt 60 50) 00 20 Der gefühlloſe Eigenthümer wird der Strafe nicht entgehen. 
3 177 —|177 50 uguftsSeptember 58 70 58 70) u. Verhaftet wurde ein Arbeiter aus Sitlowo, welcher einem 
i⸗Auguſt 171 501171 —Sept.⸗Oktober 55 40/55 — anderen Arbeiter mit einer Flaſche einen ſolchen Hieb verſetzte, daß er 
. 163 50164 —] Hafer ſofort auf's Straßenpflaſter ſtürzte. Hiermit nicht zufrieden, verſetzte 
Rübol geſchäftslos ai etrolenme —, er ihm noch einen Meſſerſtich am Hinterkopf. Der Exzedent, der 
Jiuli 55 25| 55 25] Herbſt 10 — 10 —fübrigens mit dem von ihm Mißhandelten noch kurz vor der That in 


— — — einer Schänke am Sapiehaplatze getrunken hatte, iſt verhaftet. — Ver⸗ 
Börje zu Poſen. Sete Bien machte, und en günulid perfommenes: öfier® Defraftes 
Ban & j ui — Amtlicher Börſenbericht. N De Ai Er Me Br jich feiner u 
„ns {m! e ae . Binpigungensig 3810|, der Waßfaſtetze mohnenoen Bergoiber eine Dede, weiche Abe koch 
TT. ͤ ͤ / Cost 


Poſen, 27. Juli 1880. [Börienbericht.] Wetter: —. Hautboiſten auf der Mühlenſtraße wurden geſtern in der Mittagsſtunde 
en obne Handel. aus unverſchloſſenem Hausflur zwei Paar grauleinene Militärhoſen, 
ruhig., Gefündigt —-— Liter, Kundigungspreis —.— gez. 1. W. G. N. Nr. 6, 1. B. 1. C, geſtohlen. 


per * 58,00 bez. nun 72 9 2 ö Ön. per N 56,1 SGEISEUnBUREERLAEBRLECEEERmETA 7.7: 
. 524 7 1 ove rn ? 9 r. ” ö 
FVG Slaals⸗ und Polkswirthſchaſt. 


NR BE Tomi) * Berlin, 26. Juli. [Viehmarkt.] Zum Verkauf ſtan⸗ 


Produkten -Jzörſe. ben ; ‚1879 Rinder, alt Schweine u Kälber 39,611 Hammel. 
N a 2 au indvieh, welches bei ziemlich ſchnellem Handel ſchon zeitig geräumt 
Breslau, 26. Juli. (Amtlicher Produtten⸗HBörſen⸗Bericht.) wurde, erzielte durchweg höhere Preiſe als in voriger Woche, und iſt 


Roggen: (per 2000 Pfund.). —.— Getündigt —— Zentne. der Grund hierfür allem in dem jehr geringen Auftrieb zu juchen. 
Abgel. Kündigsſch. —.— per Juli 195,— bez, per any 170,50 Bezahlt wurde I. Qualität mit 63—66, II. mit 58-60, III. mit 51 
dis 171 170,0 bez. per Auguſt⸗September 167,00 Gd. per September⸗ dis 51 und IV. mit 43—45 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht. — 
ber 166,— bez. u. Br. per Oktober⸗November 165-164 bez. u. Auch bei den Schweinen war das Geſchäft ein ziemlich lebhaftes, in 
Gd. per Nobember⸗Dezember 161,50 — 161 bez. ver April Mai 160 Gd. [Folge deſſen auch die Preiſe einen nicht unbedeutenden Aufſchwung 
Weizen: Gekündigt —.— Ctr. per Juli 213 Br. per Juli⸗ nahmen. Beſonders hervorzuheben iſt, daß ſchon geſtern am Sonntag 


Auguſt —,— as September⸗Oktober 186 Br. u. Gd. ein Drittel des Auftrieb von auswärtigen Händlern und hieſigen 
aſer: Get. — Ctr. per Juli 149,00 Br. per Juli⸗Auguſt — — Engros⸗Schlächtern acquirirt wurde. Es brachten beſte Mecklenburger 

per Auguſt⸗September —, per September-Oftober 126,50 Br. 60—63, feine Landſchweine 58—59, leichte ſog. Sengſchweine 6—57 
Br. per September⸗Oktober 253 Br. und Ruſſen 53—55 M. per 100 Pfund lebend Gewicht bei 20 Prozent 


Raps: per Juli 2: 8 
Rüböl: Getündigt — Zentner, Noto 55,50 Br., zer Juli 54,00 Tara. Bei den Kälbern ſetzte ſich das gute Geſchäft vom Freitag 
Br. per Juli⸗Auguſt 54,00 Br. per Auguſt⸗September 54,25 Br. per fort, jo daß auch heute für feine Waare nicht unter 60, für geringere 
September⸗Oktober 54,50 Br. per Oktober⸗November 55,25 Br. per 45—55 Pf. per 1 Pfd. Schlachtgewicht angelegt werden mußten. Dev 


November⸗Dezember 55,75 Br. per April⸗Mai 1881 57,50 Br. Hammelauftrieb ſtand dem von voriger Woche um nur ſehr Weniges 


5 „ > ie Ne an ER 
x > 4 > 1 


* 


nach. Was das Geſchäft ſelbſt anbetriſſt, jo war daſſelbe durchweg 
Für feine, wenig vertretene Schlachtwaare wurde aller⸗ Der, a 
Rund Schlacht:|Nationalteftes marſchirten fünf Leute in Linie auf dem Platz Bellacour, 


ſehr gedrückt. 1 
din gs 52—53, für Mittelhammel 45—48 Pf. 
gewicht ausgegeben, während geringe Waare 
Ebenſo war es bei dem Weidevieh, auch hier wurde große ange 


per 1 


Waare ziemlich gut bezahlt, während die geringeren Sorten 
ſchwer reſp. keine Abnehmer fanden. 


Ueberſtand. 

ze Berlin, 26. Juli. 
von FJ. Bergſon u. Alfred 
Vorgängerin zeigte ſich in verfloſſener 5 
und wenn auch der Bedarf noch kein großer iſt, { 
Feftigfeit in der Tendenz nicht verkennen. Faſt ſämmtliche Produzenten 
ſtellten höhere Preisforderungen, welche größtentheils in Folge ſehr 
Heiner Einlieferungen bewilligt werden mußten. Feinſte Holſteiner und 
Mecklenburger wurden für den Export zu höheren Preiſen etwas mehr 
gekauft und ſtehen größere Ordres aus England in Ausſicht. In 
SMittelmaaren entwickelte ſich ein lebhaftes Geſchäft, dagegen blieben 


Orgler.] 


ohne Beachtung blieb. in deſſen Mitte ji Aufſtellung nahmen und 
ſeischte Kopf, Armen un 

i nur] Dem erſtaunten Beobachter erklärte ein gut republikaniſcher Bürger: 
Es verblieb auch heute viel][„Die Leute find Taubſtumme und ſingen in ihrer Sprache die Mar⸗ 


oche eine weit regere Kaufluſt und ſtreckten gleichzeitig die Zunge hervor. 
fo läßt ſich doch eine) Zuſchauer war enorm. 


„ Paris. [Die Marſeillaiſe der Taubſtummen.] 


„Figaro“ erhält folgende Einſendung aus Lyon: Am Tage des 


6 J nd nun längere Zeit mit 
Beinen die abenteuerlichſten Geſtikulationen zeigten. 


ſeillaiſe!“ Allerdings iſt das ein wenig umſtändlich, denn um z. B. 


(Bericht über Butter und Eierſin dem Verſe aux armes, eitoyens! das Wort aux auszudrücken ers 
Im Gegenſatze zu ihrer hoben ſie den Daumen der rechten, den kleinen Finger der linken Hand 


Der Enthuſiasmus der 


Strom⸗Bericht 


aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. 
Schwerin a. W. 


geringere Sorten ohne Umſatz, da die hohen Forderungen hier nicht 21. Juli: Zille Nr. 16772, Eduard Günther, mit 1200 Ztr. Porzellan⸗ 


bewilligt wurden. Es notiren ab Verſandorte: Feinſte Holſteiner und 
Mecklenburger 106-115, Mittel 95—105, Oſtpreußiſche und Weit: 
preußiſche 85—95, Oſtfrieſiſche 92—95, Pommerſche Land: 80. 
Pommerſche feine und feinſte 90, Schleſiſche 82, feinſte 88, Galiziſche 
78—80, Ungariſche und Mähriſche 72—82, Polniſche 87—90 M, per 
50 Kilo, Letztere vier Sorten franko hier. — Die Eierbörſe vom 22, d. 
hielt ſich bei mäßigem Umſatz unverändert und es wurde mit 2,80 M. 
per Schock verkauft. Heute blieb der Preis bei kleineren Zufuhren un⸗ 
verändert. Detailpreis 2,90—2,95 M. per Schock. Durchgang nach 
hier 20 Fäſſer, 700 Kiſten, nach Hamburg 1828 Kiſten 

Dresden, 24. Juli. Produkten.⸗ Bericht von 
Wallerſtein und Mattersdorff.] Die Situation unſeres 
Getreidehandels hat ſich ſeit unſerem letzten Berichte nicht beſſer ge⸗ 
ſtaltet. 

Faſt von allen Seiten laufen günſtige Saatenftands- und Ernte⸗ 
berichte ein, und da für Mehlprodukte jeder Abſatz fehlt, jo haben un: 
ſere Mühlen keine Anregung, aus der abwartenden Haltung herauszu⸗ 
treten. 

Das Angebot in Weizen und Roggen iſt ein ziemlich belangreiches 
und der ſchwachen Nachfrage weit überlegen, ſo daß nur zu bedeutend 
ermäßigten Preiſen einige Verkäufe gemacht wurden. 

Wir notiren: Weizen inländiſch, weiß 230—236 Mark, do. gelb 
220232 M. Roggen inländ. 200—208 M., ruſſ. 180.200 M., 
ungariſch neu 205-210 M. Ger ſte inländiſch 170—185 Mark, do. 
böhmiſch, mähriſch 180—200 Mark, do. Futterwaare 140.—150 Mk. 
Hafer inländiſch, böhmiſch, mähriſch 156—166 Mark. Mais 
A 136—140 Mark, do. rumäniſch 150 —155 Mark. Per 1000 
Kilo netto. 

Leipzig, 24. Juli. [Produktenbericht von Her⸗ 
mann Jaſtrow.] Wetter: Schön. Wind: NW. Barometer früh 
27/10“. Thermometer früh + 18%. 

Weizen per 1000 Kilo Netto ſtill, loko 228 —232 M. bez. 
— Roggen per 1000 Kilogramm Netto ſtill, loko biefiger altes 


210 bis 212 M. bez., neuer 214—215 M. bez., do. ruſſ. 197204 
bz. u. Br. — Gerſte per 1000 Kilo Netto loko neue hieſige⸗ 
ohne Angebot, do. neue ungar. 148—152 M. bez. u. 5. — Malz 


Netto loko 14—15 Mark bezahlt. — Hafer pr. 
lolo 156-160 M. bez., do. ruſſ. — M. bez., do. 
— Mais pr. 1000 Kilo Netto loko amerikan. 
rumäniſcher 160 Mark bez., do. do. 


pr. 50 Kilogr. 
1000 Kilo Netto 

Saatwaare — M. N 
138—142 M. bez. und Br., 

defekter — Mark bez. — ° 
M. bz. u. Br., — galiz. —. j 
roße 210220 M. bez., do. kleine . 
Futter⸗ — Mark bz. — Bohnen pr. 100 Kilo Netto loko 
DI M. bez. u. Br. — Lupinen pr. 1000 Kilo Netto lolo 
gelb — Mark Br. — Delfaat pr. 1000 Kilo Netto Raps n. 
Qual. 235—245 M. bez., pr. Aug. 250 M. bz. Rübſen 220—225 
M. — Dotter — Oelkuchen pr. 100 Kilo loko hieſ: 
Mark Br. — Rüb ö 1, rohes pr. 100 Kuo Netto ohne Faß unver⸗ 
ändert, loko 57,00 M. bez., per Juli⸗Auguſt 57,00 M. Br., pr. Sep⸗ 
tember⸗Oktober 58 M. Br. Leinöl pr. 100 Kilo Netto ohne Faß 
63 M. bez. — Mohnöl per 100 Kilo Netto ohne Faß loko hie⸗ 
ſiges 130 M. bez. u. Br., do. ausländiſches 88 M. bez. u. Br. — 
Kleefaat pr. 50 Kilo Netto loko weiß nach Qual. — M. bez 
u. Br., do. roth — Mk. bez. u. Br., 
— Spiritus pr. 10,000 Ltr. pCt. ohne Faß ſehr flau, 
M. bez. — Weizenmehl per 100 Kilo excl. Sack: 

340% M., Nr. 0; 32,00 Mark, Nr. 1: 29 Mark, Nr. 
26 M. — Weizenſchaale per 100 Kilo excl. Sack 10—11 M. 
— Roggenmehl per 100 Kilo exel. Sack: Nr. 0. u. 
bis 30,0 g 

pr. 100 Kilo excl. Sack 13 bis 14 M. 


Erbſen pr. 1000 Kilo Netto loko 
—.— Mark bezahlt, do. 


Vermiſchtes. 

„ Profeſſor Felix Dahn feierte am 19. Juli in Königsberg 
25 jährig es D 0 ktorfubiläum. Die Studirenden der juriſtiſchen 
Fakultät der Univerjität begingen den Tag durch einen ſolennen 
Kommers, welchem neben dem Jubilar die Prof. Weber, Friedländer, 


Rühl, Zorn, Walter u. A. beiwohnten. 
welcher Felix Dahn auf die an ihn 
den Feſtſalamander antwortete, erinnerte daran, 


Juli vor 10 Jahren die ſranzöſiſche Kriegserklärung 


Proſeſſor Dahn feierte „das Beſte, was wir haben“, 


Veran wortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


Wicken pr. 1000 Kilo Netto loko —.— e 


13,00 Ober⸗Zoll⸗Inſpektor 


M. im Verband, Nr. 2. 19—21 M. — Roggenkleie 


ſein 


Die patriotiſche Rede, in 
gerichtete Begrüßungsworte und 
daß gerade am 19. 
nach Berlin kam 


und dem damaligen nordveutichen Reichstage mitgetheilt wurde. Herr 
unſeren deutſchen 


Staat, in specie den niederdeutſchen Stamm, der ihn uns geſchaflen. 


erde von Halle nach Kolo. Zille Nr. 16965, Adolf Schar⸗ 
gott, mit 1800 Mauerſteine von Schwerin nach Küſtrin. 
Kahn Nr. 1168, Carl Engel, mit 1100 Ztr. Mais von Ham⸗ 
burg nach Obornik. Kahn Nr. 2700, Eduard Schleusner, 
mit 1200 Ztr. Mais; Kahn Nr. 313, Daniel Seelig, mit 
1000 Itr. Granaten; Kahn Nr. 2685, Wilhelm Schul, mit 
10000 Str. Granaten, ſämmtlich von Stettin nach Posen. 
22. Juli: alle Nr. 17073, Auguft Noak, mit 1500 Ztr. Kalkſteine von 
jedersdorf nach Zirke. Zille Nr. 13504, 3 Lange, 
mit 1200 Itr. Faſchinen von Waitze. Kahn Nr. 277, Auguft 
Kuſzewski, mit 1200 Itr. Mais; Kahn Nr. 2705, Gottfried 
Zeidler, mit 1200 Ztr. Mais, beide von Hamburg nach Poſen. 
Jille Nr. 15826, Carl Neumann, mit 1500 Sr. Kalkſteine, 
von Riedersdorf ge Obornik. Kahn Nr. 14864, Johann 
Steuer, mit 1000 Itr. Steinkohlentheer von Stettin nach 
Poſen. Zille Nr. 15862, Auguſt Kreuter, mit 1500 Zentner 
Brennholz, Zille Nr. 15446, Carl Zietmann, und Zille Nr. 
15677, Carl Haag, mit 1500 Ztr. Brennholz, ſämmtlich von; 
Oberſitzto nach Berlin. 10 Flöße, J. Jozwiakowsti, mit 1188 
Plavons, 981 Riegel, 7 Birken von Sieradz nach Glietzen. 
Kahn Nr, 2301, Guſtav Woyciechowski, mit 1000 Ztr. Guano 
von Hamburg nach Poſen. Kahn Nr. 2227, Friedrich An⸗ 
derſch, mit 1000 Ztr. Guano von Hamburg nach Poſen. 
Kahn Nr. 1077, Adolph Seele, mit 1000 Ztr. Steinkohlen 
von Stettin nach Poſen. Zille 17001, Wilhelm Braun, mit 
1500 Ztr. Brennholz von Wronke nach Berlin Zille Nr. 
16827, Andreas Junker, mit 1500 Str. Brennholz von Wronke 
nach Berlin. 


23. Juli: 


Mrz Pogorzelice. ; 
19. Juli: Zille XI. 328, Zeidler, mit 26,056 Kg. Weizen von Kolo 
nach Poſen. Kahn XIII. 1419, Krych, mit 18,412 Kg. 


Böttcherwaaren (174 St. Spiritusfäſſer) von Hamburg nach 


Konin. 

Zille I. 16214, Kühn, mit 72,500 Kilogr. Porzellanerde von 
Spandau nach Kolo. 8 £ 

Zille I. 16579, Goetſchke, mit 1533 Kg, . 
32,500 Kg, Steinkohlen, 600 05 Cement, 1700 Kg. Kalk, 
2500 Kg. Dachpappe, 1500 Kg. Ofenkacheln, 1600 Kg. grobe 
Eiſenwaaren, 50 Kg. Drahtſtifte, 250 Kg. Eiſenblech. 6291 
Kg. Walzeiſen, 201 Kg. Jinkblech von Poſen nach Konin. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 26. Juli. 
Bucow's Hotel de Rome. Hauptm, a. D. u. Rittergtsb. 
Windel a. Sroczyn, Rittergutsb. Luther und Frau a. Lopuchowo, 
Fiſcher a. Skalmierzyce, Rittergutsb. Kundler a. 


— 
— 


21. Juli: 


22. Juli: 


e Kaufl. Schöps a. Breslau, Singer a. Hannover u. Buſch 
a. Lübeck. 
Muylius' Hotel de Dresde Kommandeur der 10. Ka⸗ 


vallerie⸗Brigade Oderſt v. d. Decken mit Frau a. Aſchersleben, die Nitter⸗ 
r Heine a. Polen, Plehn mit Familie a. Luboſchin, Prem⸗ 
gieut. v. Winkler a. Sagan, Schaubert g. Inowrazlaw, Kommiſſions⸗ 


do. ſchwed. — bez. u. Br. Rath Lehmann a. Berlin, Braumeister Bureſch a. Stettin. Spezialiſt 
loko 62 Leonhard a. ft on die Gymnaſiaſten Gebr. v. Dziembowski a. Me⸗ 

Nr. 00: ſeritz, Spezialiſt Leo e a 

2.: fel, Pierron, Motthan und Miler a. Berlin u. Poſſelt a. 


nhard a. Leipzig, die Kaufl. Franke a. Köln, Wür⸗ 
Paris. 


eiler's Hotel zum engliſchen Hof. Die Kaufleute 


Nr. 1 29,000 Waligurski a. Obornik, Ziegel a. Wongromig, Bibo a. Grätz, Flanter 


u. Sohn a. Wongrowitz, Leßler und Lövy a. Rogaſen Lewin a. Won⸗ 
growitz, Frau Goldſtein a. Hamburg. 


m 2 Bu 
Gelegraphiſche Nachrichten. 
Kiſſingen, 27. Juli. Fürft Bismarck iſt um 9½½ Uhr 
hier eingetroffen und enthuſiaſtiſch empfangen worden. 
London, 26. Juli. [Unterhaus] Dritte Leſung 
der iriſchen Pächterentſchädigungs⸗Bill. Tottenham's Antrag auf 
Verwerfung der Bill wird nach ſiebenſtündiger Debatte mit 303 
gegen 237 Stimmen verworfen, die Bill ſelbſt mit einer 
Majorität von 66 Stimmen zu Gunſten der Regierung in dritter 
Leſung angenommen. 


——— EEE SEEN TEE EEE EEE EEE 
Druck und Verlag von W. Decker u. Co. [E. Röſtel] in Poſen. 


